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Herren Bezirksklasse B Gruppe 4 ED/FS West (Bayerischer TTV - Oberbayern-
Nord)

TSV Ismaning : SC Eching III 
Dienstag, 26.09.2023, 20:15 Uhr

Graeber macht den Sack zu

Mit einem 8:2-Heimerfolg gegen den SC Eching III hat der TSV Ismaning am Dienstag in weniger als
105 Minuten zwei Punkte in der Herren Bezirksklasse B Gruppe 4 ED/FS West (Bayerischer TTV -
Oberbayern-Nord) gesammelt. Beim SC Eching III lief nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis
drückte die Überlegenheit an diesem Abend aus: Mit 24:12 behielten die Gastgeber deutlich die
Oberhand. Zu beachten ist ferner, dass der SC Eching III mit 2 Ersatzspielern angereist war.
Erfolgsgaranten waren insbesondere Kaplan und Graeber, die all ihre Partien siegreich gestalteten.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los: Einen Sieg holten Kaplan / Graeber beim 11:9, 9:11, 11:3, 11:6
gegen Summerer / Rajczak. Beim anschließenden Erfolg in vier Sätzen gegen Fuhr / Brecht kamen
Niederreiter / Boes nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch.
Das Zwischenergebnis zeigte also ein 2:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches.
Markus Kaplan bezwang anschließend Wolfgang Brecht in einem sehr ausgeglichenen Match erst
im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Kurz musste er zittern, aber letztlich war Jan
Niederreiter bei seinem 3:1 gegen Martin Fuhr doch überlegen. Trotz des Satzverlustes wurde es
dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Anschließend ging es beim Stand von 4:0
weiter, als das untere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Matthias Boes war in der Partie gegen Jakub
Rajczak nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Mit 11:4, 7:11, 11:9, 11:5
gewann anschließend Frank Michael Graeber gegen Alexander Summerer und gab dabei nur einen
Satz ab. Damit war bereits der sechste und siegbringende Zähler für das Heimteam auf der
Habenseite. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 6:0. Markus Kaplan hatte seinen Gegner
Martin Fuhr beim deutlichen 3:0 insgesamt im Griff, so dass er der im Vorfeld zugeordneten
Favoritenrolle vollauf gerecht wurde. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Jan Niederreiter
beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Wolfgang Brecht. Matthias Boes bekam seinen Gegner
Alexander Summerer beim deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff. Der letzte Zwischenstand vor dem
kommenden Spiel zeigte folgendes Ergebnis: TSV Ismaning 7 Punkte, SC Eching III 2 Punkte. Frank
Michael Graeber gewann indes sein Spiel gegen Jakub Rajczak eher ungefährdet und anhand der
TTR-Werte keinesfalls überraschend, in drei Sätzen. Ein unterm Strich einseitiger
Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Nach diesem Sieg geht der TSV Ismaning am 06.10.2023 mit Rückenwind ins nächste Spiel gegen
den VfR Haag/Amper, während der SC Eching III am 09.10.2023 gegen den TTC Freising-
Lerchenfeld IV versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TSV Ismaning

Doppel: Kaplan / Graeber 1:0, Niederreiter / Boes 1:0 
Einzel: M. Kaplan 2:0, J. Niederreiter 1:1, M. Boes 1:1, F. Graeber 2:0 

 SC Eching III
Doppel: Summerer / Rajczak 0:1, Fuhr / Brecht 0:1 
Einzel: M. Fuhr 0:2, W. Brecht 1:1, A. Summerer 1:1, J. Rajczak 0:2


